
Liebe Leserin, lieber Leser 

Der Wald ändert seine Farbe  
und der Winter steht vor der Tür.
 
Herbstwanderungen durch das Emmental sind 
für uns sehr erholsam und beruhigend. An 
sonnigen Tagen ist die Weitsicht in die Berner 

Alpen und den Jura glasklar und einfach über- 
wältigend. Auf solchen Wanderungen direkt 
vor unserer Haustür unterhalten wir uns 
einerseits gerne über das vergangene Jahr und 
mit Blick in die Ferne freuen wir uns auf das 
kommende Jahr.

Zum einen dürfen wir unser 25-jähriges  
Jubiläum feiern, bei welchem Sie natürlich 
dazu gehören. Als Höhepunkt der Feierlich-
keiten öffnen wir am 20. Juni 2020 für Sie Tür 
und Tor unseres Betriebes. So viel sei schon 
mal verraten. An diesem Tag wird auch die 
Schreinernationalmannschaft anwesend sein. 
Die jungen SchreinerInnen bereiten sich zu 
dieser Zeit auf die SwissSkills in Bern vor. 
Sie werden innerhalb von nur einem Tag ein 
komplexes Möbel herstellen. Sie können  
sich sicher vorstellen, wie hier die Späne 
fliegen werden. Zum andern werden wir uns  
im nächsten Jahr voll auf unsere neuen  
Angebote, die Planung und Gestaltung kon-
zentrieren. Zusammen mit Ihnen planen und 

koordinieren wir Ihren Küchenumbau oder 
Ihren kompletten Hausumbau. Umbauprojekte 
werden für Sie dadurch sehr viel einfacher, 
weil wir Ihnen alles aus einer Hand anbieten 
können. 

Bevor wir das Jahr 2020 in Angriff nehmen, 
steht die Messe «Bau + Energie» vom  
28. November – 1. Dezember 2019 in Bern  
vor der Tür. Mehr Informationen dazu finden 
Sie in diesem Schpanblettli. 

Sie merken es, Wanderungen im Emmental 
sind sehr inspirierend… 

Wir wünschen Ihnen noch ein angenehmes 
restliches Jahr und für das neue nur das 
Beste. 

 

Jürg und Daniela Rothenbühler 

Jürg und Daniela Rothenbühler 
Inhaber/Geschäftsleitung Rothenbühler AG
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Planungsarbeiten mit archäologischem Fund 

KÜCHE:  
Fronten: MDF pulverbeschichtet  
Möbelgriff: Griffmulde direkt in Front gefräst 
Abstellfläche: Keramik NEOLITH NERO 
ZIMBABWE 
Nischenrückwand: Parkett Eiche rustikal 
Altholz Eiche gebürstet geölt, Landhausdiele 
massiv 

BODENBELAG:  
Parkett: Eiche rustikal, Altholz Eiche ge-
bürstet geölt, Landhausdiele massiv 

FENSTER: Fichte aus Schweizer Holz, aussen 
weiss lasiert und innen weiss lackiert. System 
nach Denkmalpflege. Isolierwert (U-Wert)< 1.0  
gemäss Anforderungen Minergie

EINGANGSTÜRE: 
Rahmen: Eiche, Schweizer Holz  
Türblatt: mit alter Türe auf der Aussenseite.  
Schlagregendichtigkeit geprüft. Farbgebung 
aussen (bestehend): im Grünton. Innen: weiss 
lackiert.  
Schliessanlage: Mit Dreipunkteschlies-
sung, passend auf die bestehende Schlies-
sanlage.

«Wir danken der Bauherrschaft für diesen interessanten Auftrag  
und allen beteiligten Handwerkern für die gute Zusammenarbeit.»

Vor ungefähr einem Jahr hat uns die Familie  
Sallmann aus Lützelflüh für eine Renovation 
kontaktiert. Die Schubladen funktionierten 
nicht mehr richtig und auch die eingebauten 
Küchengeräte waren am Ende ihrer Lebens-
dauer angelangt und mussten ersetzt werden. 
So wurden wir beauftragt, die Planungs-, 
Schreiner- und Innausbauarbeiten für den 
Küchenbereich im alten und ehwürdigen 
«Zollhus» auszuführen. Das im 18. Jahrhun-
dert erbaute Haus, das mitten im Dorf steht, 
wurde früher als Bauern- und später als 
Zollhaus genutzt.

Während den Planungsarbeiten zeigte sich, 
dass gewisse Bereiche Asbest beinhalteten. 
Entsprechend mussten wir vor dem Bau- 
beginn eine Asbestsanierung durchführen.  
Bei den Abbrucharbeiten wurden wir dann  

alle ins Staunen versetzt: Ein alter Sod-
brunnen, der bis ins Grundwasser der Emme 
reichte, kam zum Vorschein. Der Brunnen 

wurde vermessen, dokumentiert und beim 
Archäologischen Dienst des Kantons Bern 
hinterlegt.

Die Familie Sallmann wünschte sich eine neue 
Küche mit möglichst viel Arbeitsfläche, weil 
die Familie viel und gerne miteinander kocht. 
Um dem Boden aus Eichenholz und der Rück-
wand der Küche mehr Raum zu geben, wurden 
die Küchenmöbel sehr schlicht gehalten. Die 
hintere Eingangstüre hat ihren alten Charakter 
behalten. Damit das ursprüngliche Erschei-
nungsbild beibehalten werden konnte, wurde 
beispielsweise das alte Türblatt mit einer 
neuen Türe «verheiratet». Der Verbindung  
von neuer Technik mit altem Stil wurde auch 
bei den Fenstern Rechnung getragen. Der 
Wärmedämmwert und der Einbruchschutz ent-
spricht den heutigen Ansprüchen. 



Wie jedes Auto und jeder Ski brauchen auch 
Fenster, Türen und Türschlösser einen regel-
mässigen Service. Nur so ist die Funktionsfä-
higkeit längerfristig gewährleistet. Haben Sie 
einen kleinen Schaden entdeckt, warten Sie 
mit der Reparatur nicht zu lange, um grössere 
Schäden zu vermeiden. Das schont nicht nur 
Ihre Nerven, sondern auch das Portemonnaie.

In der kalten Jahreszeit kommt es nicht 
selten vor, dass bei den Fenstern ein kühler 
Luftzug zu spüren ist und ein unangenehmes 
Gefühl von ständiger Zugluft entsteht. Das 
muss nicht sein. Denn meist genügen wenige 
Handgriffe, um das Fenster fachmännisch zu 
reparieren. Auch ausgeleierte Scharniere  
von Schränken, ein klemmendes Türschloss  

oder eine zerbrochene Glasscheibe flicken wir 
im Nu. Rufen Sie uns an.
 
Wennʼs klemmt, knarrt oder reinzieht – 
wir bringen es wieder in Ordnung.

Richtig war die Antwort «c».  
Die grün geschwungene Linie zeigt die  
Umrisse des Marlenbergs, wo wir zusammen  
mit unseren Galloway’s zuhause sind. 

Das Nachtessen für sechs Personen in  
unserer Erlebnisküche hat Frau Elisabeth 
Stucki aus Langnau gewonnen!

Auflösung Wettbewerb Schpanblettli Nummer 26 

Kleine Reparaturen mit grosser Wirkung 

Impressionen von einem vergangenen Kochen in der Erlebnisküche 

«Wir gratulieren  
ganz herzlich und freuen uns auf 
einen unterhaltsamen Abend.»



Das Casino kennt fast jeder Berner. Das statt-
liche Haus, das zwischen Kirchenfeldbrücke und 
Münster, hoch über der Aare liegt, musste sich 
einer Sanierung unterziehen. Von Konzerten 
über Kleinkunst, Satire bis hin zu Varieté – die 
Begegnung verschiedener Genres wird die  
kulturelle Zukunft im Casino Bern prägen.  
Nach zwei Jahren Sanierungszeit können wir  
heute das Resultat bestaunen. Der neue Auf-
tritt verspricht ein harmonisches Zusammen-
spiel zwischen Kultur, Kulinarik und Events.  

Zum gelungenen Ergebnis durften auch wir  
beitragen. Im Auftrag der Schreinerei  
Siegfried AG haben wir einen Teil der Türen  
produziert und montiert. Die Türen mussten 
den aktuellsten und wichtigsten Anforde-
rungen wie Fluchtfunktion, Brandschutz und 
Schliessmechanismus, gerecht werden. Alle 
Türen wurden nach Vorgabe der bestehenden 
von uns nachgebaut. 

Wir danken den Verantwortlichen für den  
Auftrag und die angenehme Zusammenarbeit. 
Dem Casino Bern und seinem neuen Geschäfts-
leiter, Ivo Adam, wünschen wir viel Erfolg. 

Architekt:  
Campanile + Michetti Architekten AG

Das Casino in Bern 



gültig bis 31. Januar 2020

Alle Preise inkl. MwSt. 

Damit Ihr Weihnachtsgeschenk rechtzeitig 
unter dem Bäumchen liegt, muss die Be-
stellung bis am 9. Dezember 2019 bei uns 
eintreffen. Nur so können wir eine Lieferung 
vor Weihnachten garantieren. 

Bausatz für einen 
nachhaltigen  
Weihnachtsbaum 

Normalpreis: CHF 124.00
AKTIONSPREIS: CHF 99.00 

Holzart: Fichte
Höhe: 70 cm / Breite: 42 cm

Suchen Sie ein nachhaltiges und einmaliges 
Weihnachtsgeschenk aus Schweizer Holz, 
oder möchten Sie sich selbst eine Freude 
bereiten? Mit unseren robusten, form- 
schönen und zeitlosen Holzprodukten treffen 
Sie immer ins Schwarze.

Halter für Tablet 

Normalpreis: CHF 74.00 
AKTIONSPREIS: CHF 59.00 

Holzart: Nussbaum, geölt
Breite: 14 cm / Tiefe: 18 cm / Dicke: 4 cm 

Schneidebrett mit 
Stoppkante 

Normalpreis: CHF 160.00 
AKTIONSPREIS: CHF 128.00 

Holzart: Buche oder Ahorn
Breite: 51 cm / Tiefe: 38 cm /  
Höhe bei Stoppleiste: 7 cm / Dicke: 4.5 cm 

AU

F WUNSCH

A U F W U NSCH

mit individueller 

Laser-Beschriftung

Serviertableau 

Normalpreis: CHF 170.00 
AKTIONSPREIS: CHF 136.00 

Holzart: Esche, Eiche, Ahorn, Nussbaum
Breite: 50 cm / Tiefe: 39 cm

AU

F WUNSCH

A U F W U NSCH

mit individueller 

Laser-Beschriftung



Ein Raum der Stille ist ein Ort, an den niemand 
gerne hingeht. Und doch finden wir dort die  
nötige Ruhe, um uns von einem lieben Men- 
schen zu verabschieden. Im Rahmen der 
Umbauarbeiten im Zentrum Schlossmatt in 
Burgdorf, wurde auch der Raum der Stille  
(Aufbahrungsraum) umgebaut. Die anfallenden 
Arbeiten wurden von unterschiedlichen Unter- 
nehmen im Rahmen eines sozialen Engagements  
durchgeführt. Die Rothenbühler AG ist stolz, 
bei diesem Projekt dabei gewesen zu sein. 
Einen Grossteil der Arbeiten führten unsere 
Lernenden aus. Ein sinnvoller Einsatz, der 
gleichzeitig die Bildung unserer Lernenden 
gefördert hat. 
Wir durften etwas sehr Schönes schenken, 
damit der Abschied in einem stilvollen Raum 
und einer angenehmen Atmosphäre abgehal-
ten werden darf. 

Zwischentrennwand mit zwei Türen, Eiche furniert, geölt

Unser Stand an der letztjährigen Bau + Energie Messe

Vom 28. November bis am 1. Dezember 2019 
findet in Bern, auf dem Gelände der BERNEXPO, 
die Bau + Energie Messe statt. Die führende 
Messe mit Kongress für Fachleute und Private. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit und informieren 
Sie sich über energieeffizientes Bauen und 
Sanieren, modernen Holzbau und erneuerbare 
Energien. 

Während der ganzen Messe beraten Sie Jürg 
Rothenbühler und Hanspeter Aeschlimann 
persönlich bei der Planung Ihrer Vorhaben; 
einer Wohnraumerweiterung, einem Ersatz von 
Fenster oder Türen, einem neuen Eingangsbe-
reich oder auch zu Böden oder Möbel in Holz. 
Sie finden uns in der Halle 3.2 / Stand G12. 
Sie sind bei uns herzlich willkommen und wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Öffnungszeiten 
Donnerstag / Freitag: 10 – 18 Uhr 
Samstag / Sonntag: 10 – 17 Uhr

g / Sonntag: 10 – 17 Uhr 
 

Wir laden Sie ein!
Eintrittsgutscheine für die Bau + Energie Messe 
können Sie bis am 25. November bei uns  
bestellen. Senden Sie eine E-Mail an:  
info@rothenbuehlerag.ch und wir senden 
Ihnen die Gutscheine nach Hause.

Ergänzen Sie den berndeutschen Satz mit den Buchstaben in der Klammer.

Raum der Stille 

Besuchen Sie uns in Bern



WettbewerbWettbewerb
So nehmen Sie am Wettbewerb teil 

Senden Sie uns eine E-Mail mit der richtigen Antwort und  

Ihrer Adresse an wettbewerb@rothenbuehlerag.ch,  

oder senden Sie uns die richtige Lösung an Rothenbühler AG, 

Dorfstrasse 19a, 3436 Zollbrück. Die Terminfindung für das 

Nachtessen erfolgt nach Absprache. 
Gewinnen Sie mit etwas Glück ein Nachtessen für  

6 Personen bei uns in der Erlebnisküche. Zusammen  

mit einer Profiköchin oder einem Profikoch bereiten  

wir gemeinsam ein feines Essen zu. Lassen Sie sich  

dieses einmalige Erlebnis nicht entgehen.

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeschluss ist der 15. Februar 2020. Teilnahmeberechtigt sind alle, 

ausgenommen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Rothenbühler AG sowie deren Familienangehörige. Die 

Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt.  

Barauszahlung und Rechtsweg sind ausgeschlossen.

Ergänzen Sie den berndeutschen Satz mit den Buchstaben in der Klammer.

   I R   B     T E   N Ö     O   P       I G   A ! »
( A , E , I , I , L , M , N )

Im letzten Schpanblettli haben wir über den 
Umbau eines Stöcklis berichtet. Seither hat 
der Umbau weiter Form angenommen.  
Die Fassade ist fertiggestellt, die Böden sind 
eingelegt und der Kücheneinbau konnte  
im Oktober ebenfalls abgeschlossen werden.
 
Die Innenräume sind dem alten Haus würdig 
gestaltet. Auf auffällige Wände wurde ver-
zichtet, damit der bestehenden Decke und 
dem Boden die nötige Aufmerksamkeit 

geschenkt wird. Mit den schlichten Dach-
schrägen in Holz passt das Gesamtbild des 
Raumes zu diesem alten Stöckli und sorgt 
für ein heimeliges Ambiente.  
Zu erwähnen ist die grossartige Zusammen-
arbeit mit den anderen Handwerkern. Nur 
in einem gut funktionierenden Team ist es 
möglich, diesen Umbau erfolgreich und bis 
Ende dieses Jahres abzuschliessen.

«

Endspurt im Stöckli 

 Das über 150-jährige Stöckli in Uetigen zu 
renovieren, braucht neben den finanziellen 
Mitteln sehr viel Motivation, Mut und Kraft. 
Das ganze Haus musste total saniert und  
den heutigen Wohnbedürfnissen angepasst 
und umgebaut werden. Es entstand eine  
5 ½-Zimmer-Wohnung und eine 1 ½-Zimmer 
–Wohnung. Wir sind sehr froh, wenn der 
Umbau nach über einem Jahr Bauzeit endlich 
abgeschlossen werden kann und wir gute  
und passende Mieter für unsere Wohnungen 
finden werden.  

«

» (Barbara und Urs Buri-Romang, Hasle)
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LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG 

Jona  
Strohl 

Mit der Gesamtnote 5,0 hat 
Jona Strohl die Lehrab-
schlussprüfung erfolgreich 

abgeschlossen. Wir gratulieren zu diesem 
guten Resultat.

 
HERZLICH WILLKOMMEN 

 
Petr  
Lisicky 

Bereits seit Mai bereichert 
Petr unser Team. Als Fuss-
ballspieler der 1. Mannschaft 

des FC Zollbrück haben die Verantwortlichen 
nach einer passenden Arbeit für Petr gesucht 
und sind bei uns fündig geworden. Petr ist 
fleissig am Deutsch lernen und arbeitet vor-
wiegend in der Werkstatt.

Ursula Prinz 
5 Jahre 

Als gelernte Schreinerin  
mit Handelsschulabschluss 
ist Ursula seit dem 1.8.2014 

fester Bestandteil unserer Administration. 
Abrechnungen, Löhne, Offerten etc. sind 
Ursulas Arbeitsgebiete. Danke für Deine Flexi-
bilität und Unterstützung in den vergangenen 
5 Jahren. 

Anna Rosa und Ueli Aeschlimann 
Bereits seit dem 1.1.2014, also exakt mit 
unserem Umzug ins Gewerbeareal Maeder AG, 
reinigen Anna Rosa und Ueli Aeschlimann 
unsere Büros, den Ausstellungsraum sowie 
die Sozialräume. Besten Dank für Euren tat- 
kräftigen Einsatz. 

HERZLICHE GRATULATION  
ZUM JUBILÄUM 

Hanspeter Aeschlimann
20 Jahre 

Am 2.8.1999 war der  
1. Arbeitstag von Hanspeter 
in unserer Schreinerei auf 

dem Marlenberg. Seitdem sind glatte 20 Jahre 
vergangen. Hanspeter hat die Weiterbildung 
zum Projektleiter abgeschlossen, ist Lehrlings- 
verantwortlicher, SIBE und zu guter Letzt ist 
er die rechte Hand vom Chef. Niemand sonst 
kennt unseren Betrieb so gut wie Hanspeter. 
Wir danken Dir für Deinen unermüdlichen Ein-
satz und Deine Treue zu unserem Betrieb. Wir 
schätzen Dich sehr! 

Joel Blaser  
5 Jahre 

Er hat bereits zwischen 2008 
und 2012 die Ausbildung zum 
Schreiner bei uns absolviert 

und ist nach 2 Jahren, am 26.5.2014 wieder 
zu uns zurückgekommen. Joel hat in dieser 
Zeit die Weiterbildung zum Projektleiter 
abgeschlossen. Herzlichen Dank für Deinen 
tatkräftigen Einsatz. 

Das gesamte Team der Rothenbühler AG wünscht Ihnen  
eine schöne und erholsame


